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für die präsentation der in situ verbliebenen mauern und verputze des römischen 
burgus wurde ein umfangreiches konservierungskonzept erarbeitet und in weiten 
teilen umgesetzt. dieses beinhalten neben den „klassischen“ konservatorischen 
maßnahmen auch bauphysikalische untersuchungen (fraunhofer institut für 
bauphysik) und die umsetzung von deren ergebnissen (mag. alexander streit – 
einbau eines transportablen heizsystems). 
ein reinigen und festigen der römischen verputze sowie statische siche-
rungsmaßnahmen an den mauern wurden durchgeführt (mag. christian Woller 
und team). 
schlögen: 
die funde der baubegleitenden maßnahmen wurden erstversorgt und gereinigt. 
es wurde ein umfangreiches konzept für die in situ verblebenden mauerzüge 
erarbeitet und umgesetzt. 
landesausstellung enns 2018:
im vorfeld der landesausstellung 2018 wurden umfangreiche vorberei-
tungsmaßnahmen (planung vitrinen und planung Objektmontagen, etc.) durch-
geführt. 
allgemeines: 
depot / Welser straße: 
Wandmalereifragmente enns zivilstadt (mag.a susanne heimel, mag.a Gerhild 
aspalter):
alle Wandmalereifragmente der Grabungen enns-zivilstadt (1950-er Jahre) 
konnten von den offenen regalen nun objektgerecht in euronormboxen umge-
lagert werden. begleitend dazu wurde eine umfassende fotodokumentation an-
gefertigt.
restaurierung eisen-altfunde (mag.a susanne heimel):
eine restaurierung von eisenaltfunden (korrosionsbehandlung, erneuerung von 
Wachsüberzügen) verschiedener altgrabungen und deren neuverpackung in zeit-
gemäße objektgerechte verpackungen konnte begonnen werden. 

 heike rührig

Sammlung Kunstgeschichte / Alte Kunst

der unterzeichnete war intensiv an den vorbereitungen der ausstellung „Wir sind 
Oberösterreich“ im schlossmuseum beteiligt. die monate märz und april waren 
den vorarbeiten zur räumung des depots Wegscheid und der übersiedlung der 
Objekte in das zwischendepot in der Welserstraße gewidmet. zugleich begannen 
die forschungen für die geplante monographie anlässlich des 200. todestages des 
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malers Josef abel sowie für den ersten band über die mittelalter-sammlung des 
museums. dr. schultes hatte vom 30. april bis 31. Juli eine ausstellung eigener 
Werke unter dem titel „metamorphosen“ im form hall. 

neuerwerbungen
mit hilfe der Gesellschaft zur förderung des Oö. landesmuseums wurde ein 
hauptwerk J. b. reiters angekauft:
inv. nr. G 2704: Johann baptist reiter, mädchen mit bernsteinkette, öl auf lein-
wand, 49 x 41,5 cm, seitlich rechts sign. u. dat. (18)47 
Weitere ankäufe:
inv. nr. G 2701, 2702 primus skoff (1805–nach 1872), zwei bildnisse der drei 
kinder des ehepaars pummerer, 1853 (?), öl auf leinwand, Originalrahmen, je 53 
x 64 cm, ein bild sign. „skOff“, angekauft von sigrid knörlein, erlangen
inv. nr. G 2703: franz Xaver bobleter (?), bildnis eines hammerherrn der familie 
rettenbacher, um 1830, öl auf leinwand, 67,5 x 54 cm, angekauft von martin 
Walch
inv. nr. G 2707: carl kronberger, passkontrolle (studie), aus dem besitz der fa-
milie des künstlers, öl auf holz, re. u. signaturstempel, 21,5 x 16,5 cm, Original-
rahmen, ersteigert im auktionshaus neumeister in münchen
inv. nr. k 1697 fayence-deckelhumpen mit zinndeckel, Werkstatt Johann kiz-
berger, Wels, mit reichen rokoko-malereien hl. Johann nepomuk, umgeben von 
6 szenen aus seinem leben, sign. u. dat. „fridrich rosenfeldt 1773“, h. 26,5, dm. 
12,5 cm, angekauft von der enkelin von emilie schleiss, Gmunden

aus dem schloss bergheim wurden übernommen:
inv. nr. G 2698, herrenbildnis, a. 19. Jh., öl auf leinwand, 59 x 45 cm
inv. nr. G 2699, damenbildnis, um 1775, öl auf leinwand, 54,5 x 44 cm
inv. nr. G 2700, art des franz Xaver bobleter, dame mit rüschenhaube, um 1830, 
öl auf leinwand, 59 x 45 cm
aus dem biologiezentrum wurden übernommen:
inv. nr. G 2705 luchs, nach 1726, mit ausführlicher inschrift „diesen luchsen hat 
der Jäger/zu bernau Johann schauberger/in der obern hochleithen unWeith/beu 
st: Georg den 17 februarius,/ anno 1726 geschoßsen“, öl auf leinwand, 87 x 
110 cm, p. 284/1925, legat erwin theuer, bernau-fischlham bei lambach
inv. nr. G 2706 saibling, 18. Jh., öl auf leinwand, p. 284/1925, legat erwin 
theuer, bernau-fischlham bei lambach.

Provenienzforschung
mmag. Gregor derntl führte die recherchen zu den kunstsammlungen weiter, 
insbesondere zur sammlung kastner und zur sammlung und biographie von fer-
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dinand pierer. zudem wurden nochmals alle ankäufe zwischen 1938 und 1945 
durchgegangen. 
das provenienzforschungsdossier zum Gemälde „leda mit dem schwan“ von au-
guste Galimard (inv. nr. G 1635) wurde vorgelegt und an der klärung der herkunft 
des Gemäldes „anbetung der könige“ von Gerard de lairesse (inv. nr. G 1638) 
gearbeitet. in der restitutionssache des großen Gauermann-bildes „eichenwald 
mit kühen und Geißen“ (inv. nr. G 2165) an die erben nach elsa Gall ist der fall 
zwar grundsätzlich geklärt, aber die erbensuche nicht abgeschlossen.
im fall des Gemäldes „die eitelkeit“ von Johann baptist reiter (inv. nr. G 1195) 
steht die rückforderung der erben nach malvine stern im raum, die rückgabe 
wird 2018 erfolgen.

Tagungen
20. bis 22. Jänner: tagung „schullehrer als träger der ländlichen musikpflege“ im 
tiroler landesmuseum ferdinandeum. dr. schultes hielt ein referat zum thema: 
„schule und lehrer in der kunst“.
vom 18. bis 23. september fand die 5. tagung des „forum kunst des mittelalters“ 
in berlin und brandenburg zum thema „verortung, entgrenzung, Globalisierung“ 
statt. dr. schultes hielt einen vortrag über die hofkunst der schaunberger.
dr. schultes nahm außerdem an folgenden tagungen teil:
27. bis 29. september: „medialität und materialität „großer narrative“: religiöse 
(re-) formationen“ in krems
19. bis 20. Oktober: „stifters Welten iv“ im stifterhaus in linz.
11. november: Oberösterreichischer museumstag im schlossmuseum in linz.
21./22. november: „die zeichnungen raffaels“ in der albertina in Wien.

Führungen
dr. schultes hielt mehrere kuratorenführungen in der ausstellung „Wie sind 
Oberösterreich“.
 
Vorträge von dr. schultes
21. märz, linz, biologiezentrum: „hirsche, pferde und flamingos“ – natur und 
kultur im naturpark po-delta
9. mai linz, schlossmuseum, „pferde in der kunst“ 
8. Juni, kremsmünster, theater am tötenhengst: adalbert stifters erzählung 
„feldblumen“ und die blumenmalerei des biedermeier
für die Gesellschaft zur förderung des Oö. landesmuseums setzte dr. schultes 
seine vortragsreihe mit den themen „barock in Oberösterreich“ und „kunst des 
19. Jahrhunderts in Oberösterreich“ fort.
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im rahmen des „deep space live“ im ars electronica center hielt er am 4. mai 
einen vortrag zum thema „pferde in der kunst“.
Gemeinsam mit dr. zugmann gestaltete er drei vorträge über den altar von hall-
statt und die wiedergefundenen tafelbilder des kreuzaltars (07., 10. und 17. 12.)
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 lothar schultes

Numismatische Sammlung

neuerwerbungen
im Jahr 2017 konnten insgesamt 301 Objekte den sammlungsbeständen hinzuge-
fügt werden, wiederum ausschließlich ergänzungen zu den abteilungen der Ober-
österreich-sammlung. den hauptanteil bildeten wiederum medaillen, auszeich-
nungen, abzeichen und anstecknadeln von Gemeinden, körperschaften, vereinen 
und firmen sowie einige Geldersatzmittel. auch die Wertpapiersammlung konnte 
durch etliche neuerwerbungen erweitert werden, u. a. durch teilschuldverschrei-
bungen des landes Oberösterreich und der stadt linz sowie aktien einer reihe 
von firmen, unter ihnen die Oberösterreichische Wasserkraft- und elektrizitäts 
aG, die brau aG, die Welser localbahn-Gesellschaft, die Wolfsegg-traunthaler 
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